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N ein, die Wirtschaftskrise 
ist diesmal nicht schuld. 

Schuld ist  die Entwicklung 
unseres Haushaltsetats und vor 
allem sind es die gestiegenen 
Betriebskosten. Die großen 
Gebäude der Bibliothek müs-
sen beheizt und mit Strom ver-
sorgt, die Magazine müssen 
klimatisiert werden. Jeder 
weiß heute aus eigener Erfah-
rung, wie stark diese Kosten 
ins Gewicht fallen.  
 

V or die Entscheidung ge-
stellt, im Lesesaal des 

Hauses Potsdamer Straße wei-
terhin ein paar Tageszeitungen 
zur Auslage als Verbrauchsex-
emplar (diese werden all-
abendlich weggeworfen) anzu-
schaffen oder diese Abonne-
mentkosten einzusparen, hat 
sich die Bibliotheksleitung zu-
gunsten der Einsparung ab Ja-
nuar 2009 entschieden. Die 
dadurch gesparten Mittel kom-
men vollständig dem Erwer-
bungsetat und damit dem dau-
erhaften Bestandsaufbau zugu-
te. 
 

W ir sind uns durchaus 
darüber im klaren, dass 

die Auslagezeitungen einen 
größeren Kreis täglicher Lese-
rinnen und Leser haben. Bitte 

zeigen Sie Verständnis für un-
sere Maßnahme. Alle bisher in 
der Zeitungsauslage angebote-
nen Titel sind nicht nur in un-
serer Zeitungsabteilung im 
normalen Bestand weiterhin 
nutzbar, sondern darüber hin-
aus auch im Internet an allen 
unseren Standorten einsehbar. 
 

Ä rgern Sie sich also bitte 
nicht, wenn Sie Ihre ge-

wohnte Papierausgabe ab Ja-
nuar nicht mehr vorfinden. 
Denken Sie daran, dass hier 
zuungunsten einer kleinen Be-
quemlichkeit in nicht unerheb-
lichen Maße Mittel eingespart 
werden, mit denen Bestände  
für Sie und spätere Generatio-
nen gekauft werden können. 
 
 

 

A m 23. Dezember 2008: 
     9.00 Uhr - 17.00 Uhr 

24. bis 27. Dezember 2008: 
      geschlossen 
29. bis 30. Dezember 2008: 
      9.00 Uhr – 17.00 Uhr 
31. 12 2008 bis 1.1.2009: 
      geschlossen 
2. bis 3. Januar 2009:  
      9.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

A m 20. und 22. Dezember 
2008 und ab dem 5. Ja-

nuar 2009 gelten die üblichen 
Öffnungszeiten der Bibliothek.  
 
Das Bestellsystem steht während 
der Öffnungszeiten der Biblio-

thek im vollen Umfang zur Ver-
fügung. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist eine Bestellung auch 
vom heimischen PC nicht mög-
lich. 
 

F ehlt Ihnen noch eine Idee 
für Ihren Wunschzettel? 

Wie wäre es mit einem Biblio-
thekshandy? Diese Modelle 
zeichnen sich durch besondere 
Geräuschlosigkeit aus. Viel-
leicht lässt sich aber Ihr altes 
Handy auch umrüsten. Fragen 
Sie einfach an unseren Aus-
kunftsstellen! 
 

O der verschenken Sie sel-
ber etwas: Schenken Sie 

Stille im Lesesaal. Ein beson-
ders preiswertes Geschenk, 
das viele erfreuen wird. Schal-
ten Sie dazu einfach Ihr Handy 
aus, wenn Sie den Lesesaal 
betreten! Vielen Dank! 

Neues aus der Benutzung 

Einstellung der  
Zeitungsauslage 

im Lesesaal 
Potsdamer Straße 

Unsere Öffnungszeiten 
an den Weihnachtstagen 

Wir wünschen 
Ihnen ein 
schönes 

Weihnachtsfest 
und einen 
guten Start 
ins neues 

Jahr! 

Stille Nacht? 
Stilles Handy! 


